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Saison 2025/2026 

Auf- und Abstieg der Verbandsstaffeln (Vorläufiges Endergebnis) 

 

Der „Zahlenspiegel“ über die Auf- und Abstiegsregelungen der Spielzeit 2025/26 für die Verbandsstaffeln der 

Herren ist auf der FVM-Homepage (Spielbetrieb) vom 15.08.2025 nachzulesen.   

 

Fall 2.5 des Zahlenspiegels der Auf- und Abstiegsregelung 2025/26   

Aus der Regionalliga West steigen null Vereine in die Mittelrheinliga ab. Ein Verein der Mittelrheinliga steigt 

in die Regionalliga West auf. In diesem Fall steigen drei Vereine aus der Mittelrheinliga ab und vier Vereine 

aus den beiden Landesligen (die beiden Staffelsieger sowie die beiden Zweitplatzierten) steigen in die 

Mittelrheinliga auf.  

 

Quotientenregelung der Bezirksligazweiten für den Aufstieg in die Landesliga 

Fall 3.1 des Zahlenspiegels der Auf- und Abstiegsregelung 2025/26 (Fall 2.5 Mittelrheinliga)   

Es steigen sechs Vereine aus den beiden Landesligen in die Bezirksligen ab und lt. dem Zahlenspiegel 

steigen sieben Vereine (vier Staffelsieger und drei beste Zweitplatzierte nach der Quotientenregelung) in 

die beiden Landesligen auf. 

BZL 
Zweitplatzierten 

Verein Torver-
hältnis 

Tordifferenz-
quotient 

Punkte Anzahl 
Spiele 

Quotient 

BZL 1 SV Deutz 05 90:36 1,8000 64 30 2,1333 

BZL 2 BW Friesdorf 77:45 1,2308 56 26 2,1538 

BZL 3 SC Elsdorf 92:41 1,8214 59 28 2,1071 

BZL 4 Kohlscheider BC 76:59 0,6071 55 28 1,9643 
 

Punkt-Quotient = Anzahl der Punkte dividiert durch die Anzahl der Spiele. Bei gleichem Punkt-Quotient entscheidet die Tordifferenz 

nach dem Subtraktionsverfahren geteilt durch „Anzahl der Spiele“ (Tordifferenz-Quotient).   

 

Quotientenregelung der besten Kreisliga-A-Tabellenzweiten für den Aufstieg in 

die Bezirksliga 

Fall 4.1 des Zahlenspiegels der Auf- und Abstiegsregelung 2025/26 (Fall 2.5 Mittelrheinliga)   

Sieben Vereine (vier Staffelsieger und drei beste Zweitplatzierte) steigen in die Landesliga auf. Es steigen 

zwölf Vereine (jeweils die drei Tabellenletzten) aus den vier Bezirksligen in die Kreisligen A ab und lt. dem 

Zahlenspiegel steigen dreizehn Vereine (die neun Tabellenersten und vier Tabellenzweite nach der 

Quotientenregelung) in die vier Bezirksligen auf.   
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Zweitplatzierte 
in KLA 

Verein Torver-
hältnis 

Tordifferenz-
quotient 

Punkte Anzahl 
Spiele 

Quotient 

Köln Gremberg-Humboldt I 105:83 0,7333 63 30 2,1000 

Bonn SSV Bornheim II 88:51 1,2333 57 30 1,9000 

Sieg SV Bergheim 108:50 1,9333 68 30 2,2667 

Berg TuS Lindlar 94:38 1,8667 70 30 2,3333 

Euskirchen SG Dahlem-
Schmidtheim 

103:40 2,4231 59 26 2,2692 

Rhein-Erft RG Wesseling 104:57 1,6786 66 28 2,3571 

Aachen FC Eschweiler 87:44 1,4333 65 30 2,1667 

Düren BC Oberzier 65:37 1,0000 56 28 2,0000 

Heinsberg SG Union 94 Würm-
Lindern 

98:42 1,8667 66 30 2,2000 

 

Punkt-Quotient = Anzahl der Punkte dividiert durch die Anzahl der Spiele. Bei gleichem Punkt-Quotient entscheidet die Tordifferenz 

nach dem Subtraktionsverfahren geteilt durch „Anzahl der Spiele“ (Tordifferenz-Quotient). 

 

Hinweis zu Anträgen gemäß § 52 Abs. 8 SpO/WDFV 

Dem Fußball-Verband Mittelrhein liegen zwei Anträge auf Versetzung in eine niedrigere Spielklasse gemäß 

§ 52 Abs. 8 SpO/WDFV vor. Der BC Viktoria Glesch-Paffendorf beantragt die Versetzung seiner 

1. Mannschaft aus der Landesliga in die Kreisliga A. Der 1. FC Düren beantragt die Versetzung seiner 2. 

Mannschaft aus der Landesliga in die Kreisliga B. 

Über die Anträge entscheidet das Präsidium des Fußball-Verbandes Mittelrhein nach Anhörung des jeweils 

zuständigen Kreisvorstandes sowie des Verbandsfußballausschusses. Die Anträge befinden sich derzeit im 

hierfür vorgesehenen verbandsinternen Verfahren. 

Da beide Mannschaften bereits aufgrund ihrer sportlichen Platzierung als Absteiger ihrer jeweiligen 

Landesliga-Gruppe feststehen, hätte eine Zustimmung zu den Anträgen keine Erhöhung der Zahl der 

Absteiger aus den Landesligen zur Folge. Durch die beantragten Versetzungen in die Kreisligen würden 

jedoch zusätzliche Aufstiegsplätze in die Bezirksliga frei. Nach der Systematik der Auf- und 

Abstiegsregelung hätte dies einen um zwei weitere Plätze vermehrten Aufstieg der besten 

Zweitplatzierten aus den Kreisligen A in die Bezirksliga zur Folge. 

Die vorstehende Darstellung steht insoweit unter dem Vorbehalt der abschließenden Entscheidung des 

Präsidiums des Fußball-Verbandes Mittelrhein. 

Alle Angaben beziehen sich auf den Kenntnisstand am Tag der Erstellung und sind vorbehaltlich ggf. noch 

laufender Verfahren vor den Sportgerichten und Verwaltungsstellen. 

 

Patrick Zielezny 

(VVSpA)  

 

Stand: 07.06.2026 


